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Presse-Information 

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

„Wir haben zwei neue Helden der Daseinsvorsorge im Team Wasserverband“  

Peine, im Juni 2025 --- Juni ist Abschlussprüfungszeit – so auch beim Wasserverband Peine: 

Zwei Auszubildende haben in diesen Wochen ihre dreijährige duale Berufsausbildung 

absolviert. „Wir sind stolz auf unsere jungen Fachkräfte: Finja Köhler und Thore Horn haben 

ihre anspruchsvolle Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Herzlichen Glückwunsch zur tollen 

Leistung“, gratulierte Geschäftsführer Olaf Schröder den beiden Ausgelernten im Rahmen 

einer Feierstunde beim Wasserverband Peine. Dabei hob er die Leistung von Thore Horn noch 

einmal gesondert hervor, der als Bester seiner Klasse die Abschlussprüfung ablegte. „Es freut 

uns, dass ihr beide unserem Verband treu bleibt und wir mit euch zwei neue Helden der 

Daseinsvorsorge bei uns im Team Wasserverband haben.“ 

Finja Köhler wird sich als Industriekauffrau im Bereich Zentrale Dienste und Thore Horn als Fachkraft 

für Wasserversorgungstechnik im Betrieb Trinkwasser Netze für wassertechnische Dienstleistungen 

und damit dem Lebenskomfort ihrer Mitbürgerinnen und Mitbürger einsetzen.  

 

Am 23. Juni war Tag der Daseinsvorsorge, erinnert Schröder. „Dieser hat in diesem Jahr die Leistung 

der Fachkräfte unter dem Motto ‚Helden der Daseinsvorsorge‘ gewürdigt: Daran knüpfe ich hier gern 

an. Unsere beiden jungen Fachkräfte haben sich für die Wasserwirtschaft und komplexe Ausbildungen 

entschieden und ihre Chance ergriffen. Ohne solch gut geschulten, engagierten Fachleute wäre die 

Versorgungssicherheit auf dem hohen Niveau, das wir in Deutschland und auch hier in unserer 

Region genießen, nicht möglich. Das sind wahre Helden des Alltags, die sich teilweise in den 

Bereitschaften rund um die Uhr für unseren Komfort daheim engagieren. Das verdient Respekt.“ Er 

sehe dem Elan, den die jungen Fachkräfte auch für die Weiterentwicklung des Verbands mit 

einbringen werden, positiv entgegen. „Denn die richtige Mischung aus Erfahrung und neuen Impulsen 

macht den langfristigen Erfolg unseres Verbands aus. Sie werden wir weiter pflegen.“ Im August 

beginnen drei neue Auszubildende ihren beruflichen Werdegang beim Wasserverband Peine. 

 

Ausbildung als gesellschaftliche Aufgabe 

Der Wasserverband Peine pflegt seit Jahren die Ausbildung des Fachkräftenachwuchses. „Zum einen 

natürlich aus betrieblichen Interessen, damit wir unsere Stellen trotz Fachkräftemangel weiter 

besetzen können. Darüber hinaus verstehen wir unseren Einsatz aber auch als gesellschaftliches 

Engagement für die Region“, ergänzt Schröder, „um jungen Menschen hier ein Angebot und eine 

Perspektive zu bieten und gleichzeitig Know-how bei uns zu halten und weiter aufzubauen. Deshalb 

bilden wir nach wie vor über den eigenen Bedarf hinaus aus.“  

Der Wasserverband Peine bietet insgesamt 14 Ausbildungsplätze an und bildet in diesen vier Berufen 

aus: Industriekaufmann/-frau, Umwelttechnologe (w/m/d) für Wasserversorgung, Umwelttechnologe 

(w/m/d) für Abwasserbewirtschaftung und Elektroniker (w/m/d) für Betriebstechnik. Nach den 

Sommerferien im August beginnt die Stellenausschreibung für die Ausbildung ab August 2026.  
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Bildunterschrift:  

Geschäftsführer Olaf Schröder (r.) lobte den Einsatz der beiden jungen Fachkräfte Finja Köhler (2.v.r.) 

und Thore Horn (3.v.r.), die im Juni ihre dreijährige Ausbildung abgeschlossen haben.  

 

Der Geschäftsführer danke Frauke Niedan (2.v.l.), Ausbilderin für die Industriekaufmänner und -frauen 

beim Wasserverband Peine sowie André Rössel (.), Ausbilder für die Fachkräfte für 

Wasserversorgungstechnik.   


